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Kosmetik (Kosmetologie) (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
Schönheitspfleger*in, früher: Kosmetiker*in

English: Cosmetics (Cosmetology)

Berufsbeschreibung:

Kosmetiker*innen (Kosmetolog*innen) führen pflegende, gesundheitsfördernde und dekorative
Behandlungen an ihren Kundinnen und Kunden durch. Zur pflegenden Kosmetik gehört die
Behandlung der Haut an Gesicht und Dekolleté, Körperteilbehandlungen, Hand- und Nagelpflege sowie
das Entfernen von Gesichts- und Körperbehaarung. Zur dekorativen Behandlung gehört das Make-up,
z. B. Tages- und Abend-Make-up oder auch Fantasie-Make-up. Kosmetiker*innen verwenden
verschiedene Behandlungsgeräte, Präparate und kosmetische Mittel.

Sie beurteilen die Haut ihrer Kund*innen und erkennen verschiedene Hauttypen und Hautzustände.
Sie beraten ihre Kund*innen auf Basis dieser Beurteilung über erforderliche Pflegemaßnahmen, wählen
geeignete kosmetische Behandlungen aus und stimmen diese auf die individuellen Bedürfnisse der
Kund*innen ab.

Kosmetiker*innen (Kosmetolog*innen) arbeiten in Kosmetiksalons und Kosmetikfachgeschäften in den
Bereichen Behandlung, Beratung und Verkauf und haben engen Kontakt zu ihren Kund*innen.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

"Ich habe mich schon immer für Beauty und Schönheitspflege interessiert und kann diese Leidenschaft
nun voll in meinem Beruf ausleben. Als Kosmetikerin und Fußpflegerin kann ich Kunden glücklich
machen. Ich freue mich besonders, wenn ich das Lächeln meiner Kunden sehe, wenn sie mit meinen
Leistungen zufrieden sind. Das ist die schönste Bestätigung für mich."
Melanie Chalupsky, Lehrling bei dm drogerie markt GmbH, ibw Fotowettbewerb 2007

Kosmetiker*innen (Kosmetolog*innen) pflegen die Haut ihrer Kund*innen und beraten sie in
Schönheits- und Wellnessfragen wie z. B. Behandlungsverfahren, Pflege- und Schminkpräparate. Sie
führen kosmetische Behandlungen von Gesicht, Hals, Nacken und Dekolleté durch. Dabei nehmen sie
sich ausreichend Zeit für eine genaue Untersuchung des Hauttyps und erkennen am Hautbild
Veränderungen der Hautzustände, wie z. B. lichtgeschädigte Haut. Sie wissen über die Wirkstoffe der
verwendeten pflanzlichen, tierischen und synthetischen Präparate und Kosmetikartikel Bescheid und
beraten ihre Kund*innen über geeignete Mittel für das jeweilige kosmetische Einsatzgebiet.
Dazu recherchieren sie regelmäßig Neuentwicklungen und wenden aktuelle Trends im Bereich der
Kosmetik an.

Vor jeder Behandlung reinigen Kosmetiker*innen die Haut ihrer Kund*innen mit Reinigungspräparaten
und Apparaten und entscheiden über die Art der kosmetischen Behandlung. Sie entfernen
Hautunreinheiten und legen Kompressen an. Sie wenden Dampfbäder an, führen Gesichtsmassagen
und Lymphdrainagen durch und tragen Gesichtsmasken oder pflegende Packungen auf. Störende
Körperhaare entfernen sie mit Wachsstreifen, Epiliergeräten oder mithilfe von Lasergeräten. Außerdem
führen sie pflegende, straffende und formende Ganzkörperanwendungen durch.

Bei einer Make-up Behandlung wählen sie typgerechte Schminkfarben, Gesichtspuder, Lidschatten und
Wimperntusche aus und tragen diese je nach Anlass als Tages- oder Abend-Make-up auf. Sie färben
Augenbrauen und Wimpern, lackieren Fingernägel und bringen die Augenbrauen durch z. B. Zupfen
oder Harzen in Form. Außerdem wenden sie Spezialschminktechniken an und gestalten manchmal auch
Fantasie-Make-ups.

Im Rahmen der Maniküre pflegen Kosmetiker*innen (Kosmetolog*innen) Hände und Nägel. Sie führen
kosmetische Hand- und Armbehandlungen inklusive Handmassagen durch, lackieren und gestalten
Fingernägel und führen Nagelmodellagen und Nageldesigns durch.

Kosmetiker*innen (Kosmetolog*innen) beraten ihre Kund*innen über Behandlungsmöglichkeiten und
die Wirkung der Behandlung und erklären vorbeugende Maßnahmen zur kosmetischen
Gesunderhaltung der Haut und wie sich Kund*innen verhalten sollten, um die Ergebnisse der Kosmetik
möglichst lange zu erhalten.

Sie empfehlen kosmetische Produkte und verkaufen z. B. Haut- und Gesichtscremes, Lidschatten,
Nagelcremes und Parfümerieartikel. Sie wickeln die Zahlungen ab, vereinbaren und koordinieren
Folgetermine und arbeiten beispielsweise an verkaufsfördernden Maßnahmen im Betrieb mit.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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